
30 Jahre Landesschachbund Brandenburg e.V. 1990 bis 2020 
Gegründet am 23. September 1990 in Frankfurt/Oder 

 
Breiten- und Freizeitsport – Bericht für das Jahr 2021/22 

 

Die Jahre 2021 und 2022 waren geprägt durch die Corona-Pandemie. Trotzdem konnten 
einige geplante Breitenschach / Freizeitschach-Veranstaltungenund Schulschach-
Veranstaltungen durchgeführt werden. Nachfolgend einige Beispiele: 
 
- Neujahrsturnier Groß Schönebeck im Januar mit 79 Teilnehmer (auch polnischenund 

vereinslose Teilnehmer), 
- Leegebrucher Winterturnier im Januar mit 98 Teilnehmern (auch vereinsloseTeilnehmer) 
- Offene Hellas-Nauen Arena - Turnier am 25. Februar 2021 
- 24.04.2022 Rüdersdorfer Freizeit-Cup 2022 – Frühling; mit rund 90 Kindern 
- 1.08.2022: 22. Neuenhagener Kinderschachturnier;  
 
Darüber hinaus nahmen einige Brandenburger an deutschen und internationalen Turnieren 
teil. 
 
- Familie Hanisch ist wiederholt Sieger der Deutschen Familienmeisterschaft, 
 
Schulschach 
- Im Schuljahr 2021/22 konnten die AG leider nur eingeschränkt und auch nicht an allen 

Schulen (je nachdem ob die Schulen ihre Schüler in Quarantäne schicken mussten) 
durchgeführt werden. 

- Teilnahme von Brandenburger Schülergruppen an online-Schulschachturnieren 
(deutschlandweit undfast wöchentlich), die Schülergruppen mussten nicht an allen 
Terminen teilnehmen. 

- Online - Schnellschachturniere für Brandenburger (sechs Termine April – Mai), für 
Jugendlichebis U18 

- Hennigsdorfer Schülercup im Januar mit 61 Teilnehmer, 
- Schulschachmeisterschaft an einigen Schule von Januar bis Ende Februar zur 

Vorbereitungauf die Landesschulschachmeisterschaft Anfang März 
- Landesschulschachmeisterschaften im März 2022 in Präsenz 
- Simultan-Schachturnier am 31. Juli mit Großmeister Niclas Huschenbeth 

(amtierenderDeutsche Meister) in der Grundschule am Blumenhag in Bernau, 
- „Sommerferien mit Schach“, eine Woche "Schach - Spaß - Mathe" in der Grundschuleam 

Blumenhag in Bernau, SuS der Klassen 2 bis 4, 
 
Weil öffentliche Präsenzveranstaltungennur eingeschränktstattfanden, gab es nur sehr 
wenige innovativen Maßnahmen im Bereich der Öffentlichkeitsarbeitim Jahr 2021 und 2022. 
 
Schachvereine nutzten die Zeit, um sich mit anderen Vereinen über den Mitgliederschwund 
und wie dem entgegengewirkt werden kann auszutauschen. 
 
Lübbenau, September 2022 
 
Sabine Herrmann 
Referentin für Breiten- und Freizeitsport und 
Referentin für Schulschach 

im Landesschachbund Brandenburg 


